
                   Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach 

                     Richtlinien zur Förderung der Jugendarbeit des Landkreises Jerichower Land 
                     (gültig ab 01. Juli 2011) 
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Az. 51 11 07 /       /       / 20      
 
 
 
Anschrift der Bewilligungsbehörde: 
 

Landkreis Jerichower Land 
Jugendamt 
Bahnhofstraße 9 
39288 Burg 
 
 
 
 
1. Antragsteller      
 
Name des Trägers der Maßnahme:        
 
Antragstellende Untergliederung / Gruppe:       
 
Anschrift:       
 
Leiter(-in) der Maßnahme:       
 
(Telefonangabe freiwillig):                                                                               

 
 

2. Ausführliche Darstellung des Gegenstandes der Maßnahme 
(Der Antragsteller hat in nachvollziehbarer Weise zu erläutern, wie die geplante Maßnahme 
auf die im Rahmen der Jugendhilfeplanung, Teilplan Förderung der Jugendarbeit, 
festgestellte soziale Belastungssituation Bezug nimmt und warum gerade diese Maßnahme 
einen nachhaltig förderlichen Beitrag leisten kann.) 
 
      
 
 

3. Darstellung der Zielgruppe, der Teilnehmer- und Betreuerzahl 
 
Zielgruppe:       
 
 
Teilnehmerzahl  männlich:      weiblich:       gesamt:       
 
Betreuer(-innen) männlich:       weiblich:       gesamt:       
 
 

4. Zeitpunkt / Zeitraum der Maßnahme vom / am :        bis zum :        
 
 

5. Durchführungsort(-e):       
 
 

weiserf
Stempel
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6. Erklärung des Trägers über eventuelle gewerbliche Tätigkeiten innerhalb 
der Maßnahme 

      
 

7. Detaillierter und konkreter Kosten- und Finanzierungsplan 
 
a) Kostenplan  
(Erläuterungen zu den Ziffern 1 bis 10 und erforderliche Kostenangebote bitte auf Beiblatt/-blätter dem Antrag 
beifügen!): 
 

1) Personalkosten       Euro 

2) 
Kosten zur zeitweiligen Entschädigung von 
Referenten, Jugendgruppenleitern, Betreuern, 
Hilfskräften 

      Euro 

3) Fahrtkosten       Euro 

4) Kosten der Unterkunft       Euro 

5) Verpflegungskosten       Euro 

6) 
Betriebskosten, soweit gesondert zu veranschlagen 
(Wasser, Strom, Gas, etc.) 

 

      Euro 

7) Materialien zur Umsetzung der Maßnahme 
(Einzelauflistung auf gesonderter Anlage) 

      Euro 

8) Leihgebühren für notwendige Materialien 
(Geräte, Maschinen, Materialien, etc.) 

      Euro 

9) Vor- und Nachbereitungskosten der Maßnahme       Euro 

10) Sonstige Kosten       Euro 

Gesamtkosten der Maßnahme:       Euro 

 
 
 
b) Finanzierungsplan 
(Bei Zuwendungen mit * ist eine schriftliche Bestätigung der Mitfinanzierer dem Antrag beizufügen!) 
 

1) 
Eigenanteil:   a) Teilnehmerbeiträge 
 
                       b) Eigenmittel des Trägers / der Gruppe 

      
 

      

Euro 
 

Euro 

2) *sonstige Einnahmen / Zuwendungen Dritter       Euro 

3) *Zuwendungen des Bundes        Euro 

4) *Zuwendungen des Arbeitsamtes oder Jobcenter JL       Euro 
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5) *Zuwendungen der Gemeinde, Stadt       Euro 

6) 
beantragte Zuwendung  
des Landkreises Jerichower Land 

      Euro 

Gesamteinnahmen der Maßnahme:        Euro 

 
 
Wir versichern, 
1. dass die gemachten Angaben in allen Punkten wahr und vollständig sind und mit der 

Maßnahme noch nicht begonnen wurde; 
2. dass bei einer Förderung die gewährte Zuwendung für den beantragten Zweck 

verwendet wird; 
3. dass diese Maßnahme fachlich gut vorbereitet wurde und der / die Leiter / -in bzw. die 

Betreuer die erforderliche Qualifikation zur sachgerechten Durchführung besitzen; 
4. dass eine Doppelförderung aus sonstigen Mitteln der Mitfinanzierer ausgeschlossen ist; 
5. dass nach Abschluss der Maßnahme der Verwendungsnachweis fristgerecht eingereicht 

wird und eventuell zu viel erhaltene Zuwendungen zurück gezahlt werden; 
6. dass dem Land Sachsen-Anhalt und dem Landkreis Jerichower Land ein 

uneingeschränktes Prüfungsrecht aller Unterlagen zusteht; 
7. dass uns bekannt ist das wissentlich falsche Angaben oder das vorsätzliche 

Verschweigen von Tatsachen im Sinne des § 263 StGB strafbar sind und verfolgt werden 
können.  

8. dass wesentliche Änderungen dem Jugendamt unverzüglich mitgeteilt werden. Uns ist 
bekannt, dass bei fehlender Mitwirkung der Leistungsträger gem. § 66 SGB I die 
Leistungen bis zur Nachholung der Mitwirkungspflicht ganz oder teilweise einstellen kann 
bzw. bereits  ausgezahlte Zuwendungen zurückzuzahlen sind.  
 
 

 

 
 
……………………………………………… 
Ort, Datum 

 
 
 
 
 
                                                                                                                      

   
Rechtsverbindliche Unterschrift                     Stempel        Unterschrift des/der Leiters(-in) der Maßnahme    
des Trägers der Maßnahme                                                                                                                                                                                                                               
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